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Krieg oder Frieden? 
Kurzbeschrieb 

Dieser lebensnahe Workshop bietet den Jugendlichen Einblick in die Themen Krieg, Flüchtlingsproblematik 

sowie die Gelingensbedingungen einer solidarischen und friedlichen Welt. Die vorliegende Lernaufgabe dient 

der inhaltlich-reflektiven Auseinandersetzung der Schüler:innen mit der Frage, welche komplexen, 

gesellschaftlichen, politischen und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen Frieden fördern und welche die 

Entstehung von Krieg begünstigen. Die Schüler:innen werden in der Lage sein, über die Entstehung von Krieg 

und Frieden zu reflektieren und die Bedeutung des Friedens für Individuum und Gesellschaft verstehen. Sie 

werden im Workshop durch wertvolle Fakten zum Ukrainekrieg und der daraus resultierenden Flüchtlingswelle 

erfahren und über die Flüchtlingsgeschichten von Jugendlichen erfahren.  Am Schluss des Workshops steht ein 

Projekt, in welchem die Jugendlichen eine Spendenaktion für geflüchtete Menschen organisieren. 

Bezug zur Gemeinwohl-Ökonomie 

Diese Lernaufgabe wurde mit inhaltlichem Bezug auf die Werte „Menschenwürde“ sowie „Transparenz und 

Mitbestimmung“ der Gemeinwohl-Ökonomie konzipiert. In der Lernaufgabe wird die Wichtigkeit von 

Menschlichkeit und ethisch-moralischem Handeln als Grundlage von Frieden deutlich. Zudem lernen die 

Schüler:innen die Bedeutung demokratischer Werte und Menschenrechte als Gelingensbedingungen einer 

pazifistischen Gesellschaft kennen. 

Bildungsstufe 

Sekundarstufe I - 7.-9. Klasse und Sekundarstufe II 
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Umfang/Format 

Der Workshop wurde als sich abgeschlossenes Bildungsformat im zeitlichen Umfang von 3 Lektionen konzipiert. 

Es kann aber als Bildungsformat auch in den Kontext der Lernwerkstatt Nachhaltigkeit eingebettet werden. 

Themen 

Der Workshop thematisiert ein zentrales Themenfeld, welches für Gesellschaft und Individuum eine hohe 

Relevanz besitzt: Eine friedliche Welt ist eine unschätzbar wichtige, gesellschaftliche Grundlage. Die 

zunehmende globale Flüchtlingsproblematik und mögliche Lösungsansätze sind ebenfalls thematisch in diesem 

Workshop verankert. 

Übergeordnete BNE-Zielkompetenzen des Lehrplan 21 

 Die Schüler:innen können Informationen und Positionen zu aktuellen gesellschaftlichen Heraus-

forderungen und Konflikten bezüglich Interessen und Wahrheitsgehalt hinterfragen (z.B. Friedens-

sicherung). 

 Die Schüler:innen können Weltsichten und Werthaltungen reflektieren. 

 Die Schüler:innen können Zusammenhänge und Abhängigkeiten zwischen Lebensweisen und 

Lebensräumen von Menschen wahrnehmen, einschätzen und sich als Teil der einen Welt einordnen. 

 Die Schülerinnen und Schüler können Anliegen einbringen, Konflikte wahrnehmen und mögliche 

Lösungen suchen. 

 

Zielkompetenzen des Workshops 

 Die Schüler:innen können Informationen und Positionen zu aktuellen gesellschaftlichen 

Herausforderungen und Konflikten bezüglich Interessen und Wahrheitsgehalt hinterfragen (z.B. 

Friedenssicherung). 

 Die Schüler:innen können das Zusammenspiel gesellschaftlicher und politischer Rahmenbedingungen 

als Grundlage der Entstehung von Krieg oder Frieden verstehen, reflektieren und diskutieren. 

 Die Schüler:innen können als Klasse ein Hilfsprojekt zur Spendensammlung für Kriegsflüchtlinge aus 

der Ukraine organisieren und vor dem Hintergrund von Flüchtlingsgeschichten reflektieren. 

 Die Schüler:innen können eigene Haltungen und Handlungen zur Förderung einer gerechten, 

friedlichen Welt für alle entwickeln. 
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Ablauf in Bausteinen 

1.Lektion: Die Schüler:innen diskutieren Einstiegsfragen zur Thematik (z.B. Weshalb werden Kriege geführt?) 

und erfahren und besprechen Wissenswertes über die Entstehungsfaktoren von Krieg und Frieden. 

2.Lektion: Die Schüler:innen vertiefen sich in die Thematik, indem sie Informationen über den Ukrainekrieg und 

geflüchtete Ukrainer:innen erfahren (durch Film, Text etc.) und diese Informationen besprechen. 

3.Lektion: Die Schüler:innen werden aktiv und organisieren gemeinsam eine Spendenaktion für geflüchtete 

Menschen. 

Kosten individuell 

 

«Sei du selbst die Veränderung, die du dir für diese Welt wünschst. » Mahatma Ghandi 

Kontakt: 

bildung@gwoe.ch 

http://gwoe.ch/bildungsangebot 

Spendenangaben: 

Konto: Stiftung Freie Gemeinschaftsbank, Basel IBAN: CH26 0839 2000 0282 2031 5 

Zahlungsbetreff: Fond Gemeinwohl-Ökonomie Schweiz / Bildung 

 

 


